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LIED 1 - „Herr, du gibst uns Hoffnung, du änderst unser Leben“ 
Refrain: Herr, du gibst uns Hoffnung, du änderst unser Leben. Großes wird groß, Kleines wir klein. 
Du willst uns gestalten, uns Geist und Leben geben. Herr, wir brauchen dich! Du lässt uns nicht 
allein. 
1. Du weißt, wie oft wir mutlos sind, wie die Angst gewinnt und uns jede Hoffnung nehmen will. 
Doch deine Liebe ist so groß und lässt uns nicht los. Bei dir werden alle Ängste still.  
Refrain 
2. Wir sind gefangen in der Welt, halten, was nicht hält und begreifen nicht, wie groß du bist, 
dass du dich Herr und König nennst und dass du uns kennst, dass dein Plan für uns schon fertig ist.  
Refrain 
3. Wie oft verträumen wir die Zeit und sind nicht bereit, als Gesandte in die Welt zu gehn. 
Herr, der du deine Kraft verheißt: Füll uns mit dem Geist, lass ihn neu durch unser Leben wehn. 
Refrain 

Peter Strauch, © 1982 SCM Hänssler, Holzgerlingen (verwaltet von SCM Hänssler), CCLI 4345880 
 
Lied 2 – „Wunderbarer König“ 
1. Wunderbarer König, Herrscher von uns allen, lass dir unser Lob gefallen! 
Deine Vatergüte hast du lassen fließen, ob wir schon dich oft verließen. 
Hilf uns noch, stärk uns doch; lass die Zunge singen, lass die Stimme klingen! 
2. Himmel, lobe prächtig deines Schöpfers Werke mehr als aller Menschen Stärke! 
Großes Licht der Sonne, schieße deine Strahlen, die das große Rund bemalen. 
Lobet gern, Mond und Stern; seid bereit zu ehren einen solchen Herren! 
3. O du meine Seele, singe fröhlich, singe, singe deine Glaubenslieder! 
Was den Odem holet, jauchze, preise, klinge; wirf dich in den Staub danieder! 
Er ist Gott Zebaoth, er nur ist zu loben hier und ewig droben. 
4. Halleluja bringe, wer den Herren kennet, wer den Herren Jesus liebet. 
Halleluja singe, welcher Christus nennet, sich von Herzen ihm ergibet. 
O wohl dir! Glaube mir: endlich wirst du droben ohne Sünd ihn loben. 
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Lied 3 – „Du meine Seele singe“ 
1. Du meine Seele, singe, wohlauf und singe schön  
dem, welchem alle Dinge zu Dienst und Willen stehn. 
Ich will den Herren droben hier preisen auf der Erd;  
ich will ihn herzlich loben, solang ich leben werd. 
2. Wohl dem, der einzig schauet nach Jakobs Gott und Heil! 
Wer dem sich anvertrauet, der hat das beste Teil, 
das höchste Gut erlesen, den schönsten Schatz geliebt; 
sein Herz und ganzes Wesen bleibt ewig unbetrübt. 
3. Hier sind die starken Kräfte, die unerschöpfte Macht; 
das weisen die Geschäfte, die seine Hand gemacht: 
der Himmel und die Erde mit ihrem ganzen Heer, 
der Fisch unzählge Herde im großen wilden Meer. 
4. Hier sind die treuen Sinnen, die niemand Unrecht tun, 
all denen Gutes gönnen, die in der Treu beruhn. 
Gott hält sein Wort mit Freuden, und was er spricht, geschicht; 
und wer Gewalt muss leiden, den schützt er im Gericht. 
8. Ach ich bin viel zu wenig, zu rühmen seinen Ruhm; 
der Herr allein ist König, ich eine welke Blum. 
Jedoch weil ich gehöre gen Zion in sein Zelt, 
ists billig, dass ich mehre sein Lob vor aller Welt. 
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Lied 4 – „Majestät“ 
Majestät, herrliche Majestät, dir sei Ehre und Herrlichkeit und Lob! 
Majestät, herrliche Majestät, von dir fließt Kraft in großer Macht zu deinem Volk. 
Hebt ihn hoch, hebt ihn hoch, den Namen Jesus. 
Macht ihn groß, kommt und verehrt Christus den Herrn. 
Majestät, herrliche Majestät, Jesus, du starbst, bliebst nicht im Grab, Halleluja! 

Hajo Klösel, Jack Hayford, © 1981 New Spring (Verwaltet von Small Stone Media Germany GmbH), CCLI 5416701 
 
Lied 5 – „Sein Reich“ 
1. Wir sehnen uns nach deinem Reich o König, komm und regiere du in uns.  
Deine Gerechtigkeit soll auf uns regnen und unser Handeln neu erfülln. 
Refrain: Berufen als Söhne und Töchter, in dieser Welt sind wir dein Reich.  
Wir sind die Erben des Vater, tragen in uns deine Herrlichkeit.  
2. Wir machen Raum für deinen Geist oh König, führe uns tiefer in dein Herz.  
Deiner Vollkommenheit sind wir ergeben, dein Wille soll auch unser sein. 
Refrain 2x 
Wir, wir gehören Dir, wir gehören Dir, wir gehören Dir. 4x 
Refrain 
Tragen in uns Deine Herrlichkeit. 
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Lied 6 – „Gott und König“ 
Du bist gnädig, du bist treu, du bist voller Freundlichkeit. 
Deine Liebe fließt aus den Strömen deiner Güte zu uns. 
Du bist heilig und gerecht, voller Sanftmut und Geduld. 
Tiefer Friede liegt in dem Schatten deiner Flügel für uns. 
Refrain: Wir singen: Majestät, du thronst in Herrlichkeit. Deine Güte währet ewig. 
Wir verehren dich, denn niemand kommt dir gleich. Du bist unser Gott und König. 
Bridge: Wir erheben deinen Namen, Herr. Dir sei Ehre, Ruhm und Macht. (2x) 
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Lied 7 – „Souverän“ 
1. Wer du bist, was du tust, wie du liebst lässt mich nur staunen, Herr. 
Wie du kämpfst, wie du führst, was du wirkst ist immer souverän. 
2. Du bist gut, du bist treu, deinem Wort vertrauen wir allein. 
In der Not bist du nah, du lässt uns nie mehr verloren sein. 
Refrain: Großer Gott, wir loben dich. Herr, wir preisen deine Stärke. 
Vor dir neigt die Erde sich und bewundert all deine Werke. 
Bridge: Wie du warst vor aller Zeit, so bleibst du bis in Ewigkeit. 2x 
Heilig, heilig – großer Gott, wir loben dich. 2x 
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Lied 8 – „Segen für deinen neuen Weg“ 
1. Der Herr segne dich schon jetzt auf deinem neuen Weg, er lässt dich niemals alleine.  
Er selbst gehe dir voraus und leite Schritt für Schritt. Er weiß genau, was du brauchst. 
Kein Weg verläuft gerade, er wird auch steinig sein. 
Sei voller Zuversicht, denn Gott hält sein Wort ein. 
2. Der Herr ebne deinen Weg und lehre dich vertraun, selbst dann, wenn du an ihm zweifelst. 
Er ist der Fels, auf dem du stehst, dein Anker auch im Sturm. Du bist sicher bei ihm. 
Wenn Menschen dich enttäuschen und du alleine stehst,  
bist du bei ihm geborgen, wenn du mit ihm gehst. 
3. Der Herr segne dich schon jetzt für deinen neuen Weg, er lässt dich niemals alleine.  
Er selbst gehe dir voraus und leite Schritt für Schritt. Er will das Beste für dich. 
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